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Steinfeld Amtliches Bekanntmachungsorgan  
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und die Mitgliedsgemeinden 
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Parteiverkehr:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

langer Behördentag:  
Montag 13.30 - 18.00 Uhr

Einwohnerzahlen  
der VG Steinfeld zum 01.01.2023
Gemeinde Königsfeld

2022 2023
Königsfeld 517 534
Huppendorf 113 112
Kotzendorf 110 108
Laibarös 124 124
Poxdorf 158 147
Treunitz 130 135
Voitmannsdorf 126 120
Gesamt 1278 1280

Gemeinde Stadelhofen
2022 2023

Stadelhofen 204 214
Eichenhüll 102 98
Hohenhäusling 80 77
Hopfenmühle 2 2
Pfaffendorf 105 105
Roßdorf am Berg 67 66
Schederndorf 147 147
Steinfeld 370 374
Wölkendorf 112 111
Wotzendorf 68 68
Gesamt 1257 1262

Gemeinde Wattendorf
2022 2023

Wattendorf 178 181
Bojendorf 132 128
Gräfenhäusling 201 199
Mährenhüll 76 77
Schneeberg 56 57
Gesamt 643 642

Grundsteuerreform in Bayern
Die häufigsten Fehler bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärung
Bis 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer 
(Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken und Betrieben 
der Land- und Forstwirtschaft eine Grundsteuererklärung beim 
zuständigen Finanzamt abgeben.
Damit die Erklärungen einfach, schnell und korrekt abgegeben 
werden können, werden im Folgenden die häufigsten Fehler 
aufgezeigt, die zu einer zu hohen Grundsteuer führen und 
leicht vermieden werden können. Genauere Details dazu sind 
in den Hilfetexten bei der Erklärungsabgabe in ELSTER bzw. in 
den Ausfüllanleitungen zu den Vordrucken zu finden.
Weitere wichtige Informationen, Erklärvideos und Hilfe-
stellungen sind gesammelt unter www.grundsteuer.bayern.de 
zusammengefasst.
1. Bei Garagen Freibetrag von 50 m² beachten
Die Bürgerinnen und Bürger erklären häufig die Nutzfläche 
ihrer Garage vollständig, ohne den hierfür vorgesehenen Frei-
betrag von 50 m² zu berücksichtigen.
Bei der anzugebenden Nutzfläche aller einer zur Wohneinheit 
gehörenden Garagen ist in fast allen Fällen der hierfür vor-
gesehene Freibetrag von 50 m² zu berücksichtigen. So z. B. 
beim Wohnhaus mit Garage oder dem Tiefgaragenstellplatz, 
der zur Eigentumswohnung gehört.
In diesen Fällen ist nur die Fläche als Nutzfläche einzutragen, 
die den Freibetrag von 50 m² übersteigt. Ist die Fläche aller 
Garagen insgesamt z. B. nur 25 m² groß, so ist 0 m² einzu-
tragen. Stellplätze im Freien und Carports müssen generell 
nicht eingetragen werden.
2. Bei Nebengebäuden Freibetrag von 30 m² prüfen
Nebengebäude, die zu einer Wohneinheit gehören, werden 
oftmals vollständig erklärt, ohne dass der Freibetrag von 30 m² 
berücksichtigt wird.
Nebengebäude, die von untergeordneter Bedeutung sind (z. B. 
Schuppen oder Gartenhaus) und sich in der Nähe des Wohn-
hauses oder der Wohnung befinden, zu der sie gehören, werden 
nur angesetzt, soweit die Gebäudefläche größer als 30 m² ist.
Es ist nur die Fläche aller Nebengebäude zusammen-
genommen als Nutzfläche einzutragen, die den Freibetrag von 
30 m² übersteigt. Ist die gesamte Nutzfläche nicht größer als 30 
m², so ist 0 m² einzutragen.
3. Bei Wohngebäuden grundsätzlich nur Angabe der Wohn-
fläche erforderlich
Bürgerinnen und Bürger machen bei Gebäuden, die aus-
schließlich zu Wohnzwecken dienen, oftmals Angaben zur 
Nutzfläche, obwohl nur die Wohnfläche anzugeben ist.
Die Berechnung der Wohnfläche eines ausschließlich zu 
Wohnzwecken genutzten Gebäudes richtet sich nach der 
Wohnflächenverordnung. 
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• zu erwarten ist, dass sie innerhalb von sieben Jahren zu 
anderen Zwecken, wie z. B. als Bauland, Gewerbeland oder 
Industrieland genutzt werden.

Sofern die Flächen nicht einem Betrieb der Land- und Forst-
wirtschaft zugeordnet werden können, unterfallen diese der 
Grundsteuer B. Das Wohngebäude mit Garten ist immer der 
Grundsteuer B zuzuordnen.
Was ist zu tun, wenn in der Grundsteuererklärung ein 
solcher Fehler gemacht wurde?
Die Betreffenden müssen das zuständige Finanzamt auf den 
Fehler hinweisen und den korrekten Sachverhalt übermitteln.
Erste Möglichkeit: Noch keinen Bescheid bekommen

a. Falls die Grundsteuererklärung elektronisch über ELSTER 
abgegeben wurde:
Eine Grundsteuererklärung kann über ELSTER korrigiert 
werden, indem sie einfach nochmals vollständig über-
mittelt wird. Dazu ist wie folgt vorzugehen:
Auf der Seite „Mein ELSTER“ unter dem Punkt „Meine 
Formulare“ wird unter der Registerkarte „übermittelte 
Formulare“ die abgegebene Grundsteuererklärung auf-
geführt. Über den Punkt „Aktionen“ können die erfolgreich 
übermittelten Informationen in eine neue Erklärung über-
nommen, berichtigt und neu eingereicht werden.

b. Falls die Grundsteuererklärung in Papierform eingereicht wurde:
Die Grundsteuer ist einfach erneut in der korrigierten 
Fassung abzugeben.

Zweite Möglichkeit: Bereits einen Bescheid erhalten
Innerhalb der Einspruchsfrist kann gegen den Bescheid Ein-
spruch mit Hinweis auf den Fehler eingelegt werden (z. B. 
elektronisch mittels ELSTER oder in Papierform). Sind aus 
Sicht des Steuerpflichtigen mehrere Bescheide falsch (z. B. 
Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), wären gegen alle Bescheide jeweils 
eigene Rechtsbehelfe einzulegen.

Danach gehören Zubehörräume (wie z. B. Kellerräume, 
Waschküchen, Heizungsräume) nicht zur Wohnfläche und 
sind damit auch nicht als Wohnfläche zu zählen. Sie sind beim 
privaten Wohnhaus weder Wohnfläche noch Nutzfläche.
Anders ist es natürlich bei entsprechenden Einliegerwohnungen 
im Keller. Hier zählt die Fläche dieser Wohnung zur Wohnfläche.
In diesen Fällen ist nur die Wohnfläche und keine Nutzfläche 
anzugeben.
4. Streuobstwiese, Wiesen- und Waldflurstück richtig erklären
Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstücken ist die 
Unterscheidung zwischen der Grundsteuer A (Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft) und der Grundsteuer B (Grund-
stücke des Grundvermögens) entscheidend. Für die Grund-
steuer A wird weiterhin ein Ertragswert gebildet, sodass die Ein-
ordnung im Regelfall günstiger sein dürfte. Die entsprechende 
Einordnung ist immer anhand des Einzelfalls zu prüfen:
Zu einem Betrieb der Land- und Forstwirtschaft gehören:

• aktive und ruhende Landwirtschafts-, Forstwirtschafts-, 
Weinbau-, Gartenbau- oder Fischereibetriebe,

• einzelne bzw. mehrere land- und forstwirtschaftliche Flur-
stücke, die verpachtet, kostenlos überlassen oder ungenutzt 
sind und

• ehemals land- und forstwirtschaftlich genutzte Hof- und 
Wirtschaftsgebäude, die nicht anderweitig genutzt werden.

Land- und forstwirtschaftlich genutzte Flächen (mit Ausnahme 
der Hofstelle) gehören nicht zu einem Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft, wenn

• sie in einem Bebauungsplan als Bauland festgesetzt sind, 
die sofortige Bebauung möglich ist und die Bebauung inner-
halb des Plangebiets in benachbarten Bereichen begonnen 
hat oder schon durchgeführt ist
oder

Verwaltungsgemeinschaft 
Steinfeld, Steinfeld 86
96187 Stadelhofen
vg@steinfeld-oberfranken.de
www.steinfeld-oberfranken.de
Fax: 09207/98123

Mitgliedsgemeinden:

Öffnungszeiten:
Montag 
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
13:30 Uhr – 18:00 Uhr

Dienstag – Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Gemeinde 
Königsfeld

Gemeinde 
Stadelhofen

Gemeinde 
Wattendorf

VG-Vorsitzender Herr Thomas Betz .................................................................... Zi. 13/1.Stock ..................................... 24
Gemeinde Königsfeld Herr Norbert Grasser ........................................................ Zi. 14/1.Stock ..................................... 13
Gemeinde Stadelhofen Herr Volker Will ............................................................. Zi. 12/1.Stock  .................................... 11
Gemeinde Wattendorf Herr Thomas Betz ............................................................ Zi. 13/1.Stock  .................................... 24

Bürgermeister und VG-Vorsitzender Zimmer-Nr. Tel. 09207 / 981 - ?

Frau Maria Waldhäuser, Geschäftsleitung, Personalwesen....................................... Zi. 3/EG  ............................................. 14
Herr Markus Neubauer, Bauamt, Beitragswesen ................................................... Zi. 11/1. Stock  ................................... 12
Herr Christoph Güthlein, Bautechnik ................................................................... Zi. 11/1. Stock .................................... 28
Frau Sophia Nüßlein, Einwohnermeldeamt, Bürgerbüro, Ausweise ........................... Zi. 5/EG .............................................. 10
Frau Cornelia Engert, Soziales, Rente, Feuerwehrwesen, Friedhofverwaltung ............ Zi. 4/EG  ............................................. 22
Frau Kirsten Weiß, Personal ............................................................................... Zi. 2/EG .............................................. 16

Hauptverwaltung Zimmer-Nr. Tel. 09207 / 981 - ?

Herr Patrick Dippold, Kämmerer, Haushaltswesen, Zuschüsse.................................. Zi. 2/EG .............................................. 17
Frau Christine Löhrlein, Anlagenbuchhaltung ........................................................ Zi. 15/1. Stock .................................... 19
Frau Birgit Lieb, Liegenschaften .......................................................................... Zi. 15/1. Stock .................................... 18
Buchhaltung, Gemeindesteuern, Gebühren. ............................................................ Zi. 1/EG  ............................................. 26
Frau Gundi Hofmann, Kassenverwaltung ............................................................. Zi. 1/EG .............................................. 15

Finanzverwaltung Zimmer-Nr. Tel. 09207 / 981 - ?

Herr Werner Spörlein, Bauhofleiter (0174/9758407) .................................................................................................... 25
Herr Thomas Handwerger, Mitarbeiter
Herr Frank Schmitt, Mitarbeiter

Bauhof Zimmer-Nr. Tel. 09207 / 981 - ?

Herr Jakob Graffé .............................................................................................. Zi. 16/1. Stock .................................... 20

Forstamt Zimmer-Nr. Tel. 09207 / 981 - ?

Herr Thomas Hüppe .......................................................................................... Zi. 22/2. Stock .................................... 31
Frau Mandy Baum ............................................................................................ Zi. 22/2. Stock .................................... 32

Verein Jura-Scheßlitz (ILE) Zimmer-Nr. Tel. 09207 / 981 - ?

Frau Cornelia Weber .................................................................................................................................................... 23
Frau Andrea Pfeufer .................................................................................................................................................... 28

Standesamt Scheßlitz Hauptstr. 34, 96110 Scheßlitz Zimmer-Nr. Tel. 09542 / 9490 - ?
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Weitere Informationen – insbesondere innerhalb welcher Frist 
ein Rechtsbehelf eingelegt und an welche Behörde er gerichtet 
werden muss – sind der in den Bescheiden enthaltenen 
Rechtsbehelfsbelehrung zu entnehmen.
Wird der Fehler erst nach Ablauf der Rechtsbehelfsfrist an das 
zuständige Finanzamt übermittelt, werden die Bescheide – 
sofern eine Korrektur verfahrensrechtlich nicht mehr möglich ist 
– grundsätzlich zumindest für die Zukunft angepasst. Wird der 
Fehler auf diese Weise vor dem 1. Januar 2025 richtiggestellt, 
haben ursprünglich fehlerbehaftete Angaben im Ergebnis keine 
Auswirkung auf die zu zahlende Grundsteuer.

Digitaler Bauantrag mit Elster
Für die für einen Zugang nötige BayernID ist nun auch 
eine Registrierung mit einem persönlichen  
LSTER-Zertifikat möglich
Der Freistaat Bayern hat die Möglichkeiten erweitert, die für den 
digitalen Bauantrag nötige BayernID einzurichten. Bisher war 
hierfür zum Beispiel ein Personalausweis mit Online-Ausweis-
funktion notwendig. Ab sofort ist es möglich, hierfür auch das 
persönliche ELSTER-Zertifikat zu nutzen, das für die Erstellung 
von Steuererklärungen notwendig ist. Bauwerberinnen und 
Bauwerber im Landkreis Bamberg können ab dem 1. Januar 
2023 ihre Anträge auch digital einreichen. Wichtige Ziele dabei 
sind, papierlos zu arbeiten und Verfahren auch zeitlich weiter 
zu verschlanken.
„Mit dem digitalen Bauantrag gehen wir konsequent den 
nächsten Schritt in der Digitalisierung“, so Landrat Johann 
Kalb. Mit dem Start des digitalen Bauantrages ändert sich der 
Ablauf: Für alle Verfahren, in denen das Landratsamt Bamberg 
die abschließende Entscheidung zu treffen hat (Bauanträge, 
Vorbescheidsanträge, Abgrabungsanträge) tritt künftig ein 
Zuständigkeitswechsel bei der Antragsstellung ein. Das heißt: 
Ab 1. Januar 2023 sind sowohl digitale als auch papier-
gebundene Anträge direkt beim Landratsamt zu stellen. Papier-
anträge werden im Landratsamt für die weitere Bearbeitung 
digitalisiert.
Die Gemeinden bleiben aber dennoch ein unverzichtbarer Teil 
des baurechtlichen Genehmigungsverfahrens. Sie werden nach 
Eingang der Unterlagen unverzüglich durch das Landratsamt 
Bamberg digital am Verfahren beteiligt. An den bauplanungs-
rechtlichen Rechten und Kompetenzen der Gemeinden und an 
dem Zeitraum, der diesen für die Entscheidung über das Ein-
vernehmen zur Verfügung steht, ändert dies nichts, es handelt 
sich um eine reine Verfahrensänderung. Diese hat ferner den 
Vorteil, dass die Beteiligung der Fachstellen zeitgleich ein-
geleitet werden kann.
Anträge in Papierform, die die Gemeinden selbst bearbeiten 
(isolierte Befreiungen oder Freistellungserklärungen) sind 
weiterhin direkt bei der Gemeinde einzureichen.
Kern des digitalen Bauantrags sind intelligente elektronische 
Formulare, sogenannte Online-Assistenten. Diese führen den 
Antragsteller durch den Ausfüllprozess. Je nach Angabe können 
weitere Eingabefelder und ganze Seiten ein- und ausgeblendet 
werden, es wird ausdrücklich auf einzureichende Unter-
lagen hingewiesen. Damit soll die Einreichung unvollständiger 
Anträge weitgehend vermieden und die Bearbeitungszeit ver-
kürzt werden. Zudem ermöglicht es der digitale Bauantrag dem 
Planer, seine ohnehin in einer CAD-Anwendung entworfene 
Planung ohne Datenverluste einzureichen.
Die Online-Assistenten stehen ab dem 1. Januar 2023 auf 
der Homepage des Landratsamtes zur Verfügung. Für die 
Nutzung des digitalen Bauantrages im Übrigen ist eine Bayern-
ID erforderlich, die rechtzeitig vorher über das BayernPortal 
beantragt werden sollte. (https://bayernid.freistaat.bayern/de/
bayern/freistaat/registration/1)

Energieberatung 2023
Die kostenlosen Beratungen finden von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
immer mittwochs statt.
Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Energiebe-
ratungen nur telefonisch statt. D.h. interessierte Bürgerinnen 
und Bürger werden zum vereinbarten Termin von einem 
Energieberater angerufen.

Eine vorhergehende telefonische Terminvereinbarung ist not-
wendig:
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg  ..............  0951 85-588
Anmeldung bei der Stadt Bamberg  ....................  0951 87-1724

Mittwoch, 11.01.2023
Mittwoch, 18.01.2023
Mittwoch, 25.01.2023
Mittwoch, 01.02.2023
Mittwoch, 08.02.2023
Mittwoch, 15.02.2023
Mittwoch, 22.02.2023 Keine Beratung
Mittwoch, 01.03.2023
Mittwoch, 08.03.2023
Mittwoch, 15.03.2023
Mittwoch, 22.03.2023
Mittwoch, 29.03.2023
Mittwoch, 05.04.2023 Keine Beratung
Die Informationen zu den kostenlosen Energieberatungen 
sowie die aktuellen Kalender finden Sie auch auf unserer 
Homepage:
https://www.klimaallianz-bamberg.de/private-haushalte/
energieberatung/

Biotonne im Winter
Tipps der Abfallberatung
Bei eisigen Temperaturen ist besonders wichtig, sich um 
die Biotonne zu kümmern, denn bei strengem Frost kann der 
organische Inhalt festfrieren. Dies kommt vor allem dann vor, 
wenn die braune Tonne bereits am Vorabend über Nacht zur 
Leerung bereitgestellt wird. Ist der Bioabfall eingefroren, ver-
suchen die Mitarbeitenden der Entsorgungsfirma mit Hilfe 
der Fahrzeugschüttung den Inhalt der Biotonne locker zu 
rütteln. Manchmal lassen sich die Behälter jedoch trotz 
aller Bemühungen nicht vollständig leeren, denn die Müll-
werker können die Gefäße nicht beliebig oft und heftig an der 
Schüttung anschlagen. Gerade bei Minusgraden besteht das 
Risiko, dass die Kunststoffbehälter dadurch Risse bekommen. 
So kann es leider vorkommen, dass nicht vollständig geleerte 
Behälter zurückbleiben müssen. Um den Nutzern zu vermitteln, 
dass ein Leerungsversuch stattgefunden hat, lassen die Fahr-
zeugbesatzungen die Deckel der betroffenen Biotonnen offen.
Damit es nicht so weit kommt, ist es wichtig, die braune Bio-
tonne während der Frostperiode in einer Garage, einem 
Schuppen oder zumindest an einer windgeschützten Haus-
wand aufzustellen. Wird sie erst am Tag der Leerung an die 
Straße gestellt, ist die Wahrscheinlichkeit des Festfrierens 
geringer. Allerdings besteht nicht bei jedem diese Möglichkeit. 
Daher hat die Abfallberatung einige Tipps für den Umgang mit 
der Biotonne in der kalten Jahreszeit:

• wichtigster Grundsatz: Möglichst wenig Flüssigkeit in die 
Biotonne! Feuchte Bioabfälle (z. B. Kaffeefilter) deshalb in 
der Küche abtropfen und antrocknen lassen.

• Kompostierbare Abfälle nicht lose in die Tonne werfen. 
Entweder in Zeitungspapier einwickeln oder in Papier-
tüten sammeln, dadurch wird überschüssige Feuchtigkeit 
gebunden.

• Das Mischen mit trockenen Gartenabfällen eignet sich gut, 
um Feuchtigkeit zu reduzieren.

• Abhilfe gegen das Festfrieren der organischen Abfälle 
schafft ebenfalls das Auslegen der Biotonne mit etwas 
Pappe oder zusammengeknülltem Zeitungspapier.

• Äste und andere Bioabfälle, die sich in der Tonne verkeilen 
könnten, bitte vorher zerkleinern. Auch das zu starke Ver-
dichten von Bioabfällen kann eine vollständige Leerung 
der Biotonne erschweren. Besondere Vorsicht ist in diesem 
Zusammenhang mit nassem Laub geboten.

Sitzt der Inhalt der Biotonne am Tag der Entleerung trotzdem 
fest, sollte man versuchen, ihn mit einem Besenstiel oder 
Spaten aufzulockern, damit die Bioabfälle aus dem Behälter 
rutschen können. Dies ist nicht Aufgabe der Mitarbeitenden 
des Entsorgers, sondern desjenigen, der die Tonne nutzt. 



Steinfeld - 4 - Nr. 1/23

Was nicht?

• Verpackungen aus Glas (zum Wertstoffcontainer)
• Verpackungen aus Papier oder Pappe

(Papiertonne/Wertstoffhof)
• Verpackungen mit Resten schadstoffhaltiger Produkte 

(Problemmüllsammlung)
• Alle Stoffe, bei denen es sich nicht um Verpackungen 

handelt
Geringfügige Tourenplanänderungen  
bei Restabfall- und Biotonnen
Die Fa. Eichhorn als zuständiger Entsorgungsdienstleister 
hat zum Jahreswechsel Optimierungen am Tourenplan vor-
genommen und dabei Abfuhrtage geändert. Konkret betroffen 
sind die Gemeinden Pettstadt (bisher: Donnerstag, neu: 
Freitag), Priesendorf (bisher: Donnerstag, neu: Montag) und 
Viereth-Trunstadt (bisher: Montag, neu: Donnerstag).
Die Umstellungen können jedoch auch Auswirkungen auf die 
Abfuhrzeiten in den übrigen Landkreisgemeinden haben. 
Abfallbehälter und „Gelbe Säcke“ müssen deshalb am Tag der 
Abfuhr ab 6:00 Uhr bereit stehen, unabhängig davon, ob sich 
der Abfuhrtag ändert oder nicht.
Kostenloser Erinnerungsservice
- Keine Abfuhrtermine mehr verpassen!
Sämtliche Abfuhrtermine sind im Abfallkalender 2023 
zusammengefasst, der kürzlich an alle Haushalte verteilt wurde. 
Auf dem eigens eingerichteten Portal www.abfalltermine-
bamberg.de können Interessierte gemeindebezogen die 
„neuen Abfuhrtermine 2023“ im PDF-Format oder als digitalen 
Kalender herunterladen. Außerdem kann man sich kosten-
frei für den bequemen E-Mail-Erinnerungsservice registrieren 
lassen. Zusätzlich werden auf dem Portal unentgeltlich Apps 
zum Download angeboten.
Bei Rückfragen stehen die Mitarbeitenden der Abfallberatung 
(0951/85-708 oder -706) jederzeit gerne zur Verfügung.

Verstorben 
ist aus der Verwaltungsgemeinschaft Steinfeld
Anton Stefan Dauer, Voitmannsdorf
Anna Böhm, geb. Grasser, Königsfeld
Pankraz Ochs, Huppendorf
Robert Johann Dörfler, Hohenhäusling
Josefine Götz, geb. Zeis, Wölkendorf
Annette Gisela Zeis, geb. Knorr, Wattendorf

Damit gelten im Landkreis Bamberg die gleichen Regelungen 
wie auch in anderen bayerischen Städten und Landkreisen, in 
denen eine Biotonne angeboten wird.
Wichtiger Hinweis der Abfallberatung
Jede Art von Plastik in den braunen Biotonnen ist absolut tabu. 
Dies gilt laut Mitteilung der aufnehmenden Kompostanlage 
auch für „abbaubare Kunststoffbeutel“, die im Handel zur 
Sammlung von Biomüll angeboten werden. Nur durch störstoff-
freien Biomüll kann dessen Potenzial komplett ausgeschöpft 
werden!
Sammlung von Altwachs auf den Wertstoffhöfen nutzen
Alle elf Wertstoffhöfe im Landkreis nehmen Altwachs wie 
Kerzenreste oder nicht mehr benötigte Wachsbilder und 
-figuren an. Das gesammelte Material wird von der Lebens-
hilfe Bamberg, die seit vielen Jahren als Kooperationspartner 
der Abfallwirtschaft fungiert, bei der Herstellung von Kamin-
anzündern verwendet.
Entsorgung von Christbäumen
Nach der Weihnachtszeit stehen für die Entsorgung von Christ-
bäumen die Kompostplätze der Firmen LAKOM und Eich-
horn zur Verfügung. Daneben wäre eine Entsorgung über 
die Grüngutcontainer, die auf frei zugänglichen Plätzen, in 
gemeindlichen Einrichtungen (z. B. Bauhof) oder auf Wert-
stoffhöfen (nicht in Viereth, Heiligenstadt, Scheßlitz und Steg-
aurach) aufgestellt sind, denkbar. Wer sich für diese Variante 
entscheidet, sollte jedoch berücksichtigen, dass die Bäume vor 
dem Einwurf zu zerkleinern sind.
Bei Fragen zur Abfallwirtschaft steht die Abfallberatung des 
Landkreises gerne zur Verfügung (Tel.: 0951/85-706 oder 
85-708 bzw. abfallberatung@Lra-ba.bayern.de)

Abfallwirtschaft im Landkreis Bamberg: 
Wichtige Änderungen  
zum Jahreswechsel beachten
Dosen ab 2023 in den „Gelben Sack“ 
- Dosencontainer fallen weg
Im Januar 2023 kommt es im gesamten Landkreisgebiet an den 
über 250 Containerstandorten zu einer wesentlichen Änderung: 
Nach ca. 30 Jahren „verschwinden“ dort die Behälter für 
Dosen bzw. sonstige Metallverpackungen. Stattdessen können 
diese Abfallarten ab dem Jahreswechsel dann gemeinsam 
mit anderen Verkaufsverpackungen aus Kunst- bzw. Verbund-
stoffen im „Gelben Sack“ gesammelt werden. Darüber hinaus 
können Dosen weiterhin auf den elf Wertstoffhöfen des Land-
kreises abgegeben werden.
Die Qualität der „Gelben Säcke“ wurde deshalb nochmals 
verbessert; dennoch empfiehlt es sich, vor dem Einwurf der 
Dosen deren Deckel komplett abzutrennen und anschließend 
in die jeweilige Dosen zu geben. Dadurch soll einer möglichen 
Beschädigung der „Gelben Säcke“ vorgebeugt werden.
Der eingesetzte Entsorger (Fa. Remondis) bittet darum, dass 
die „Gelben Säcke“ immer zugebunden zur Abfuhr bereit-
gestellt werden. Wie die Firma weiter informiert, ist in vielen 
Gemeinden die Grundverteilung 2023 der „Gelben Säcke“ 
bereits nahezu abgeschlossen. Landkreisbürgerinnen und 
-bürger erhalten unterjährig zusätzliche Säcke bei den 
jeweiligen Stadt-, Markt- und Gemeindeverwaltungen bzw. im 
Landratsamt.

Informationen zum „Gelben Sack“
Was darf hinein?
Grundsätzlich nur Verkaufsverpackungen, z. B.:

• (Konserven-)Dosen/Weißblech
• Kunststoff-Folien (Plastiktüten usw.)
• Kunststoff-Flaschen (Spülmittel-, Shampooflaschen usw.)
• Mischkunststoffe (Becher, Netze usw.)
• Verbundverpackungen (z.B. Getränke- und Milchtüten)
• Styropor (Formteile von verpackten Haushaltsgeräten usw.)
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Hauptuntersuchung (TÜV) für Schlepper
Vorankündigung
Schneeberg
Die Hauptuntersuchung (TÜV) für Schlepper findet am 
11.03.2023 um 10:00 Uhr am Gemeinschaftshaus statt!!!!

Jagdgenossenschaft Großziegenfeld
BEKANNTMACHUNG
Am Samstag, den 21. Januar 2023 um 19.30 Uhr findet im 
Schulungsraum des Feuerwehrhauses in Großziegenfeld die 
nicht öffentliche Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Großziegenfeld statt.
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
T a g e s o r d n u n g

1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Protokoll der letzten Jahresversammlung
3. Kassenbericht 2021 und 2022
4. Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
5. Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags 

aus der Jagdnutzung
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Es gelten bei der Versammlung die allgemeinen Hygieneregeln.
Jagdgenossen, deren jagdbare Grundfläche sich gegenüber 
den Angaben im Jagdkataster durch Zuerwerb, Hofübergabe 
oder Veräußerung geändert haben, sind verpflichtet, diese 
Änderungen noch vor der Versammlung unter Vorlage ent-
sprechender Nachweise nach § 3 Abs. 2 der Satzung gegen-
über dem Jagdvorsteher bekannt zu geben und die ent-
sprechende Änderung des Jagdkatasters zu beantragen.
Abwesende Jagdgenossen können sich durch schriftliche Voll-
macht durch einen anderen Jagdgenossen vertreten lassen. 
Dabei darf jedoch ein Jagdgenosse maximal von einem 
anderen Jagdgenossen vertreten werden. Ohne schriftliche 
Vollmacht darf der Ehegatte, ein volljähriger Verwandter in 
gerader Linie oder ein ständig in seinem Dienst beschäftigte 
Person einen Jagdgenossen im Verhinderungsfall vertreten.
Großziegenfeld, den 11.12.2022
Jagdgenossenschaft Großziegenfeld
Georg Böhmer
Jagdvorsteher

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten Bamberg
Bayernweiter Wettbewerb 2023: Nachhaltig unterwegs 
im hauswirtschaftlichen Betrieb
Bamberg/Forchheim - Professionelle Hauswirtschaft leistet 
ihren Beitrag zur Nachhaltigkeit. Energie und Wasser sparen, 
Müll vermeiden, umweltfreundliche Verfahren anwenden sind 
Handlungsprinzipien der Hauswirtschaft. Das soll nach außen 
sichtbar werden. Das Kompetenzzentrum Hauswirtschaft 
sucht deshalb vom 2. Januar bis 24. März 2023 bayernweit die 
besten Beispiele aus der betrieblichen Praxis.
Der Wettbewerb richtet sich an hauswirtschaftliche Betriebe 
oder Dienstleister, die bereits erfolgreich nachhaltige Maß-
nahmen eingeführt haben. Dies kann verschiedene Bereiche 
der Hauswirtschaft betreffen wie Reinigung, Wäscherei, 
Beschaffung oder Entsorgung.

Stadtradeln 2022

Auch heuer hat sich die Gemeinde Königsfeld sehr erfolgreich 
am Stadtradlwettbewerb beteiligt. Die vier Teams erradelden 
fünf Bäume und drei Fahrradständer. Die Bäume wurden, in 
Königsfeld an der Hauptstr. und in Treunitz ( Bild) am Spiel-
platz, gepflanzt. Die Fahrradständer stehen am Haus für Kinder, 
an der Grundschule und am Rathaus. Der 1. Bürgermeister 
Norbert Grasser bedankt sich bei allen die mit geradelt sind. 
Für 2023 ruft er alle Bürgerinne und Bürger auf sich wieder am 
Wettbewerb zu beteiligen.

Übergabe Defibrillator
Dank der finanziellen Unterstützung durch die Sparkasse 
Bamberg und eines privaten Unternehmers, konnte für die Ort-
schaft Wölkendorf ein Defibrillator angeschafft werden, um im 
Ernstfall Leben zu retten.

Bild v.li. Gabriele Schmitt, Christian Schorn von der Sparkasse 
Bamberg, 1.Bgm Volker Will, Robert Wolf
Der 1. Bürgermeister bedankte sich ganz herzlich bei den Ver-
antwortlichen für die finanzielle Unterstützung.
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Forsten Bamberg gemeinsam mit dem Wasserwirtschaftsamt 
Kronach Informationsveranstaltungen hierzu an.

Montag, 30.01.2023 Online - Zugang ohne Anmeldung unter 
www.aelf-ba.bayern.de; Beginn 19:30 
Uhr

Mittwoch, 01.02.2023 in Staffelbach, Sportheim TSV Viktoria
Beginn 19:30 Uhr in Präsenz

Weitere Informationen und das jeweilige Programm finden Sie 
im Internet unter: www.aelf-ba.bayern.de.

Landwirtschaftliche Alterskasse
Beitrag steigt infolge höheren Durchschnittsentgelts
In der Alterssicherung der Landwirte (AdL) gelten ab 2023 
neue Beiträge. In den alten Bundesländern steigt der für Unter-
nehmer geltende Beitrag um 16 Euro auf 286 Euro (Vorjahr: 
270 Euro) im Monat. In den neuen Ländern beträgt der ent-
sprechende Monatsbeitrag im kommenden Jahr 279 Euro (Vor-
jahr: 260 Euro).
Der Beitrag für mitarbeitende Familienangehörige beträgt hin-
gegen die Hälfte des Unternehmerbeitrags. Ursächlich für die 
Erhöhung des einheitlichen Beitrags in der AdL ist die gesetz-
lich vorgegebene Kopplung an das voraussichtliche Durch-
schnittsentgelt in der allgemeinen Rentenversicherung.
Dieses Durchschnittsentgelt trifft eine Aussage über die zu 
erwartende allgemeine Lohnentwicklung in Deutschland und 
ist im Vorjahresvergleich deutlich gestiegen. Für den Beitrag 
in den neuen Bundesländern kommt hinzu, dass die bis 30. 
Juni 2024 abzuschließende Angleichung an den Beitrag in den 
alten Bundesländern zusätzliche Anpassungsschritte erforder-
lich macht. Die Landwirtschaftliche Alterskasse hat dagegen 
keinen Einfluss auf die Beitragshöhe.
Wer der Landwirtschaftlichen Alterskasse ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt hat, stellt sicher, dass sein Beitrag 
rechtzeitig und in korrekter Höhe eingeht. Weitere Informationen 
zu Versicherung und Beitrag stehen auf der Internetseite der 
SVLFG unter:
www.svlfg.de/alterskasse-versicherung-beitraege
SVLFG

Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft 
(bfz) gGmbH in Bamberg
Neue Horizonte - kostenlose Unterstützung von Frauen 
bei der beruflichen Neuorientierung
Im Projekt „Neue Horizonte“ der beruflichen Fortbildungs-
zentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH in Bamberg 
werden Frauen bei der beruflichen Neuorientierung unterstützt 
und beim erfolgreichen (Wieder-)Einstieg in das Arbeitsleben 
begleitet.
Dazu finden individuelle Coachings mit festen Ansprech-
partner*innen sowie monatliche Workshops (EDV, Bewerbungs-
training …) statt. Vorhandene Kompetenzen und Qualifikationen 
können bei Bedarf durch Betriebspraktika verbessert werden. 
Weiter beinhaltet das Projekt wöchentliche Austauschrunden, 
innerhalb derer soziale Kontakte geknüpft werden können. 
Konkrete Inhalte sind u.a. die Steigerung des Selbstwertgefühls 
und des Vertrauens in die eigenen Fähigkeiten und Kenntnisse 
oder das Aufdecken und Stärken von erworbenen Ressourcen 
sowohl innerhalb der bisherigen Berufstätigkeit als auch in der 
Familienphase.
Das erste Treffen findet am 24. Januar 2023 in den Räumen der 
bfz in Bamberg (Lichtenhaidestraße 15, 96052 Bamberg) statt.
Das Projekt wird gefördert durch das Bayerische Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales. Die Teilnahme ist 
daher kostenlos, Kundinnen der Agentur für Arbeit und des 
Jobcenters benötigen einen Aktivierungs- und Vermittlungsgut-
schein (AVGS).
Zur Anmeldung, Beratung sowie für weitere Informationen 
melden Sie sich bei:
Marion Watson - marion.watson@bfz.de - 0951 93224 634 oder
Tanja Hofmann - tanja.hofmann@bfz.de - 0951 93224 46

Die drei besten eingereichten Maßnahmen werden mit jeweils 
1.000 Euro honoriert.
Die Siegerehrung findet im Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten statt. Im Anschluss 
werden beispielhafte Aktionen auf der Webseite und beim 
Symposium Hauswirtschaft im Oktober 2023 vorgestellt. Teil-
nehmende Betriebe erhalten so die Chance, sich innovativ, 
attraktiv und zukunftsorientiert zu präsentieren. Besonders
eindrucksvolle Maßnahmen können hauswirtschaftliche Fach-
kräfte motivieren, diese für den eigenen Betrieb zu übernehmen.
Weitere Informationen, Teilnahmebedingungen und Anmeldung 
unter: www.stmelf.bayern.de/hwwettbewerb

Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Bamberg und Coburg-Kulmbach
Landwirt:in - Ein Beruf für mich?!
Informationsveranstaltung für die Aus- und Fortbildung  
in den Berufen
Landwirt:in und Fachkraft Agrarservice am 31.01.2023
Eine gute, qualifizierte Ausbildung ist Voraussetzung, um als 
erfolgreiche landwirtschaftliche Unternehmer oder als landwirt-
schaftliche Fachkraft im Dienstleistungsbereich die Zukunft zu 
meistern. Die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Bamberg und Coburg-Kulmbach führen deshalb zusammen 
mit der Regierung von Oberfranken und der Staatlichen Berufs-
schule Coburg einen Informationsabend für zukünftige Aus-
zubildende und andere Interessenten durch. Dieser Abend 
findet am Dienstag 31.01.2023 um 19.00 Uhr online statt.
Zu Beginn stellt die Staatliche Berufsschule Coburg das 
BGJ (Berufsgrundschuljahr) vor. Die Regierung von Ober-
franken gibt einen Einblick rund um die Ausbildung und über 
weitere Fortbildungsmöglichkeiten. Ihre zukünftigen Ansprech-
partnerinnen Sabine Braun (AELF Bamberg) und Sabine 
Waldert (AELF Coburg-Kulmbach) lernen Sie ebenfalls kennen. 
Ein kurzer, sehr informativer Film über das Berufsbild „Land-
wirt“ rundet den Abend ab. Danach ist noch genügend Zeit für 
Ihre Fragen. Die Anzahl der Teilnehmer ist nicht begrenzt.
Weitere Informationen und den Einstiegs-Link für die Online-
Veranstaltung finden Sie ab Mitte Januar auf der Homepage 
des AELF Bamberg (www.aelf-ba.bayern.de)
Bitte geben Sie die Information auch an Freunde, Bekannte 
oder alle Interessierten weiter.

Veranstaltungshinweise des AELF Bamberg
Pflanzenbauveranstaltungen 2023
Neue Herausforderungen für die Landwirtschaft
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg 
und der Verband für Landwirtschaftliche Fachbildung (VLF) 
laden alle interessierten Landwirte herzlich ein zu den Fach-
tagungen im Pflanzenbau.

Freitag,13.01.2023 in Burgebrach, Schützenhaus
Beginn um 09:30 Uhr
- Präsenzveranstaltung

Dienstag, 17.01.2023in Weingarts, DJK Sportheim
Beginn um 19:30 Uhr
- Präsenzveranstaltung

Mittwoch, 25.01.2023Online - Zugang ohne Anmeldung unter 
www.aelf-ba.bayern.de; Beginn 19:30 Uhr

Weitere Informationen und das jeweilige Tagungsprogramm 
finden Sie im Internet unter: www.aelf-ba.bayern.de.

Landwirtschaft leistet mehr Gewässerschutz
Informationsveranstaltungen zur Ausweisung der 
„Roten und Gelben“ Gebiete
Mit der neuen Gebietsausweisung und Länderregelung zur 
Düngeverordnung (AVDüV) kommen weitreichende und zusätz-
liche Vorgaben auf die betroffenen Landwirte ab 30.11.2022 zu.
Deshalb bietet das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
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Gestaltung demenzsensibler Musikangebote sowie bei Bedarf 
individuelle Beratung.
Anmeldungen und Nachfragen richten Sie bitte an die Fach-
stelle für Demenz und Pflege Oberfranken unter 0951 / 85 512 
oder info@demenz-pflege-oberfranken.de.

Fachstelle für pflegende Angehörige
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft 
Bamberger Wohlfahrtsverbände
Angehörigenschulung:
“EduKation Demenz®”- freie Plätze-
Seit vielen Jahren betreuen und beraten die Mitarbeiter der 
Fachstelle für pflegende Angehörige Stadt und Landkreis 
Bamberg Angehörige von Menschen mit Demenz. Für das 
familiäre Umfeld stellt die Betreuung und Pflege von Menschen 
mit Demenz eine enorme Herausforderung dar. Nun bietet die 
Fachstelle eine Angehörigenschulung an.
Die Schulung hat die Ziele, den Angehörigen darin zu unter-
stützen, die Krankheit „Demenz” zu verstehen - mit all ihren 
besonderen Auswirkungen auf das Leben des Kranken und das 
des Angehörigen, ein neues Verständnis für den Kranken zu 
entwickeln, eigene Gefühle von Trauer und Verlust zu erkennen 
und zu akzeptieren und die eigene neue Rolle als betreuender 
Angehöriger zu verstehen und annehmen zu lernen.
Die Schulung erstreckt sich über zehn zweistündige Sitzungen 
in wöchentlichen Abstand und startet am Donnerstag, den 
19. Januar 2023 jeweils in der Zeit von 17 Uhr bis 19 Uhr. 
Die Kosten der Schulung werden von den Krankenkassen 
bezuschusst.
Eine Anmeldung ist erwünscht.
Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.

Fachstelle für pflegende Angehörige
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft 
Bamberger Wohlfahrtsverbände
Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet Angehörigen 
ein regelmäßiges kostenloses Gesprächstreffen zum Austausch 
über aktuelle Nöte, Sorgen und Ängste mit anderen, die mit 
ähnlichen Problemen konfrontiert sind.
Wie soll es weitergehen, wie soll ich das schaffen?
Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang mit den 
Hilfebedürftigen aber auch Informationen über Unterstützungs-
angebote im Alltag ermöglichen die von der Fachstelle 
koordinierten Treffen der Angehörigengruppe. Die Fachstelle 
für pflegende Angehörige bietet eine Angehörigengruppe in 
Appendorf an. Am 12. Januar um 18.00 Uhr findet das Treffen 
im „Gasthaus Zur Hilde am Brunnen“, Oberhaider Str. 2, in 
Appendorf statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter von der Fachstelle 
für pflegende Angehörige unter Tel. 09 51 / 20 83 501 oder per 
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.
Die verantwortliche Fachkraft Brigitte Trienes freut sich über Ihr 
Kommen.

Fischereizentrum Oberfranken
Vorbereitungslehrgang des FZO für die staatlichen 
Fischerprüfung
BAYREUTH
Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von 
Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in Nord-
bayern, bietet im April 2023 die Möglichkeit, die Vorbereitung 
zur staatl. Fischerprüfung an nur drei Wochenenden zu 
absolvieren und damit den staatl. Fischereischein zu erlangen.
Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
als Wochenendkurs konzipierte Lehrgang von Sa. 22.04.2023 
- So. 07.05.2023 im „Gasthaus BOCK“ 95463 Bindlach, OT 
Ramsenthal, Hauptstraße 9

bfz Schulzentrum Bamberg
Jetzt anmelden zum Infoabend im Januar am bfz 
Schulzentrum Bamberg
Die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe, und die Fach-
akademie für Sozialpädagogik und die Berufsfachschule für 
Kinderpflege (in Planung) der bfz Schulen in Bamberg ver-
anstalten am Mittwoch, den 11. Januar um 17 Uhr einen 
Informationsabend.
Bei dieser Veranstaltung können sich Interessierte über die 
Rahmenbedingungen, Inhalte und Voraussetzungen der Aus-
bildungen zum/zur Erzieher*in (Bachelor Professional in 
Sozialwesen), zum/zur Kinderpfleger*in, zum/zur Heiler-
ziehungspfleger*in (Bachelor Professional in Sozialwesen), 
sowie zum/zur Heilerziehungspflegehelfer*in informieren. 
Letztere sind besonders interessant für Wiedereinsteiger*innen, 
da als Zugangsvoraussetzung auch Erziehungs- und Pflege-
zeiten von Angehörigen berücksichtigt werden können und die 
Helfer-Ausbildung 1-jährig in Teilzeit durchgeführt wird.
Die Ausbildungen im bfz Schulzentrum in Bamberg sind 
praxisnah und fachlich fundiert. Kleine Klassen, persönliche 
Atmosphäre und Kompetenzorientierung sorgen für gute Lern-
erfolge. Alle Ausbildungen sind schulgeldfrei und über BAföG 
oder die Agentur für Arbeit bzw. das Jobcenter förderfähig.
Eine Anmeldung zum Infoabend ist unbedingt erforderlich: Die 
Fachakademie für Sozialpädagogik erreichen Sie dafür unter 
0951/93224-603, die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe 
unter 0951/93224-622. Weitere Informationen gibt es außerdem 
im Internet unter: www.fachakademie-bamberg.bfz.de
oder www.heilerziehungspflegeschule-bamberg.bfz.de.

Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfanken
Kostenfreie Online-Veranstaltungen der Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfranken im ersten Quartal 2023
Die Facetten einer Demenz – am Beispiel der 
Frontotemporalen Demenz, Referentin: Dr. Sarah Straub
So facettenreich sich die Erkrankung einer Demenz darstellt, so 
vielseitig zeigt sich die Referentin Sarah Straub. Als promovierte 
Neuropsychologin arbeitet sie am Universitätsklinikum Ulm. Sie 
hält für unterschiedliche Organisationen regelmäßig Vorträge 
zum Thema „Frontotemporale Demenz“. Daneben ist sie leiden-
schaftliche Musikerin und Liedermacherin. Ihr Debüt als Schrift-
stellerin gab sie im letzten Jahr mit dem erfolgreichen Buch 
„Wie meine Großmutter ihr ICH verlor“, das aus ihren persön-
lichen Erfahrungen heraus entstand.
Am Mittwoch, 25. Januar 2023 von 18.30 bis 20.00 Uhr 
referiert sie in einer Online-Veranstaltung der Fachstelle 
für Demenz und Pflege Oberfranken über das Krankheits-
bild der Frontotemporalen Demenz. Im Anschluss erläutern 
die Mitarbeiterinnen der Fachstelle Unterstützungsmöglich-
keiten für Betroffene wie zum Beispiel bestehende Gruppen-
treffen für pflegende Angehörige. Zudem stellen sie das neue 
Angebot einer Online-Angehörigengruppe von Menschen mit 
Frontotemporaler Demenz vor. Dieses startet am Mittwoch, 29. 
März 2023 mit dem ersten Treffen von 18.30 bis 20.00 Uhr.
Schulung für ehrenamtlich tätige Einzelpersonen
Am Dienstag, 31. Januar und Mittwoch, 1. Februar 2023, jeweils 
von 16.00 bis 19.00 Uhr bietet die Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken die nächste Online-Schulung für zukünftige 
ehrenamtlich tätige Einzelpersonen an. Interessierte werden 
befähigt, hilfebedürftige Menschen ab Pflegegrad 1 bei alltäg-
lichen Herausforderungen zu unterstützen. Als Anerkennung 
für ihre Tätigkeit erhalten sie eine Aufwandsentschädigung, die 
über den Entlastungsbetrag in Höhe von 125€ mit den Pflege-
kassen abgerechnet werden kann. Näheres hierzu ist unter 
www.einzelperson-bayern.de nachzulesen.
Demenzfreundliche Musikveranstaltungen
Die dritte Veranstaltung richtet sich an musikalische 
Akteur:innen, die demenzfreundliche Zuhör- oder Mitmach-
konzerte und andere musikalische Aktionen in Oberfranken 
anbieten möchten. Die Online-Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 15. Februar 2023 von 17.00 bis 18.00 Uhr statt. Im 
Nachgang erhalten die Teilnehmenden einen Wegweiser zur 
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Zur Geburt des Kindes
Ida Maria Barth
Eltern: Stefanie Berthilla und Thorsten Rudolf Barth,   
Schneeberg
Wer mit der Veröffentlichung seines Geburtstages nicht einver-
standen ist, sollte eine Übermittlungssperre im Rathaus der VG 
Steinfeld unterschreiben.

Feuerwehreinsätze und Notarzteinsätze
Rettungsleitstelle Bamberg, Tel. 112
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Telefonnummer 
116 117 verwenden.
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die   
Rufnummer 116 117
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(Oberend 29, 96110 Scheßlitz), Tel. 09542/7743855
Öffnungszeiten:

Mi., Fr. 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Vorfeiertag 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa. und So. 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Feiertage 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungs-
zeit in der Praxis von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.00 - 
19.00 Uhr sowie Rufbereitschaft in der Zeit von 0:00 Uhr - 24:00 
Uhr.

Apothekendienst
Zu erfragen beim ärztlichen Bereitschaftsdienst.

Hospizverein Bamberg e.V.
Telefon 0951 955070

Tierärztlicher Notdienst für den Raum Scheßlitz:
Wochenende von Samstag, 12:00 Uhr bis Montag 06:00 Uhr
Dr. Michael Blossei, Tel. 09542/505

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So. 
ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit So. 
07.05.2023. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt 
zur Teilnahme an jeder beliebigen Onlineprüfung in Bayern.
Das FZO führt seine jahrelange überaus erfolgreiche Aus-
bildungsarbeit in der Region OBERFRANKEN mit Vor-
bereitungslehrgängen zur Fischerprüfung fort.
Damit stellt das FZO sicher, daß es auch weiterhin eine 
bedarfsgerechte Ausbildung angehender Petrijünger für 
das Stadtgebiet und dem Landkreis BAYREUTH, sowie den 
angrenzenden Regionen geben wird.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur Online-
prüfung in der Region Stadt und Lkrs. Bayreuth / HO / WUN / 
NEW / KU / PEG / ESB / AS / TIR / erfolgt über die Webseite des 
FZO unter www.fischereizentrum-oberfranken.de

Die Gemeinde Königsfeld gratuliert
am 13.01.: Weiß Elfriede

Laibarös zum 83. Geburtstag
am 14.01.: Lang Hilduin

Treunitz zum 79. Geburtstag
am 16.01.: Deinhardt Reinhold

Poxdorf zum 67. Geburtstag
am 17.01.: Olesch Gerhard

Huppendorf zum 69. Geburtstag
am 20.01.: Dauer Sebastian

Treunitz zum 81. Geburtstag
am 21.01.: Schwengler Friedrich

Kotzendorf zum 73. Geburtstag
am 22.01.: Braungart Waltraud

Königsfeld zum 66. Geburtstag
am 24.01.: Hanske Werner

Voitmannsdorf zum 73. Geburtstag
am 25.01.: Schmitt Kornelia

Königsfeld zum 66. Geburtstag

Zur Geburt des Kindes
Marlene Irene Weiß
Eltern: Sophia und Johannes Pankraz Weiß, Laibarös

Die Gemeinde Stadelhofen gratuliert
am 15.01.: Linz Agatha

Steinfeld zum 76. Geburtstag
am 20.01.: Löhrlein Irmgard

Wölkendorf zum 72. Geburtstag

Die Gemeinde Wattendorf gratuliert
am 15.01.: Weber Margareta

Gräfenhäusling zum 89. Geburtstag
am 15.01.: Schmitt Roswitha

Gräfenhäusling zum 65. Geburtstag
am 17.01.: Müller Georg

Bojendorf zum 74. Geburtstag
am 20.01.: Zeis Georg

Mährenhüll zum 82. Geburtstag
am 24.01.: Popp Franz

Wattendorf zum 72. Geburtstag
am 25.01.: Krauß Sieglinde

Wattendorf zum 67. Geburtstag
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Kirchenstiftung Königsfeld

Vor Jahresende besuchte Kirchenpfleger von der Kirchen-
stiftung Königsfeld Alban Stadter eine 5-köpfige Flüchtlings-
familie aus der Ukraine, wohnhaft in Treunitz.
Er überreichte an sie eine Geldspende und auch mit den 
besten Grüßen von Pfarrer Michael Herrmann.
Die Freude bei Allen war sehr groß.

Freiwillige Feuerwehr Treunitz
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 28. Januar 2023 findet die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Treunitz im Bürgerhaus 
um 19:30 Uhr statt.
Hierzu sind alle aktiven, passiven sowie die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr Treunitz herzlich eingeladen. Zu Beginn der 
Versammlung gibt es ein Essen.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Grußworte
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht des Kassiers und Entlastung der Vorstandschaft
6. Vorschau 2023
7. Wünsche und Anträge
Um Pünktlichkeit und vollzähliges Erscheinen wird gebeten
Die Vorstandschaft der FF Treunitz

Winterwanderung der DJK Königsfeld 
am 14.01.2023
Die DJK Königsfeld lädt zum Beginn des neuen Jahres zur 
Winterwanderung ein. Es sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder, Freunde und Gönner herzlich willkommen.
Treffpunkt: 14 Uhr am DJK- Sportheim
Anschließend findet ab ca. 16:30 Uhr am Sportheim in Königs-
feld ein gemütliches Wintergrillen statt. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt: Es gibt Bratwürste und Steaks vom Grill, 
roter und weißer Glühwein, Glüh-Aperol sowie kalte Getränke in 
warmer Umgebung.
Die DJK Königsfeld freut sich auf ein paar gemütliche Stunden!

Haus für Kinder St. Jakobus Königsfeld
ANMELDUNG im Haus für Kinder St. Jakobus in Königsfeld
Alle Eltern, die ihre Kinder für das Kindergartenjahr 
2023/2024 (ab September 2023 oder während des Jahres) 
zu uns in den Kindergarten, die Krippe oder in den Hort 
(Schulkindbetreuung) bringen möchten, haben am Dienstag, 
24.01. und Mittwoch, 25.01. jeweils von 9.00 Uhr bis 13.00 
Uhr Gelegenheit, ihre Kinder anzumelden.
Sollten Sie an diesen Terminen verhindert sein, bitten wir um 
eine kurze telefonische Meldung, um einen anderen Termin zu 
vereinbaren.
Aufgenommen werden:

in der Krippengruppe: Kinder von 0 bis 3 Jahren
in den Kindergartengruppen: Kinder ab 3 Jahren
in der Hortgruppe: Kinder der 1. bis 4. Klasse
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
das Haus für Kinder Team

Gymnasium Fränkische Schweiz Ebermannstadt
Einführungsklasse für das Schuljahr 2023/24 
Der individuelle Weg zum Abitur
Auch für das kommende Schuljahr 2023/24 bietet das GFS 
eine Einführungsklasse in Ebermannstadt an. Ziel dieser 
besonderen 11. Klasse mit einer eigenen Stundentafel ist es, 
für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Schulabschluss den 
Übergang an das Gymnasium und in die Qualifikationsstufe 
der Oberstufe zu erleichtern und letztendlich zur Allgemeinen 
Hochschulreife, dem Abitur, zu führen. Angesprochen 
werden alle Absolventen der mittleren Reife der Realschule, 
Wirtschaftsschule und des M-Zuges der Mittelschule. Ein 
bestimmter Notendurchschnitt ist nicht erforderlich, da mit der 
11. Klasse des Gymnasiums die gezielte sowie individuelle 
Förderung auf die verbindlichen Abiturfächer (Mathematik, 
Deutsch, Fremdsprache) neu beginnt.
Als verbindliche 2. Fremdsprache wird Spanisch bzw. 
Französisch angeboten, wobei Spanisch in der 11. Klasse neu 
startet.
Zu unserem Informationsabend, der am Donnerstag, dem 26. 
Januar 2023, 19:00 Uhr, geplant ist, laden wir ganz herzlich ein. 
Hier werden ergänzende Informationen umfassend gegeben 
und alle persönlichen Fragen besprochen.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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SKC Adler Eichenhüll 1965 e. V.
Heimspiele
Fr, 13.01.2023, 17:30 Uhr
Kreisklasse B Ost - Männer
SKC Adler Eichenhüll 5 - SKC Heinersreuth 2020 G1

Fr, 13.01.2023, 20:00 Uhr
Bezirksliga A Nord/Ost - Frauen
SKC Adler Eichenhüll G1 - SKC Münchberg G1

Sa, 14.01.2023, 16:00 Uhr
Landesliga Nord - Männer
SKC Adler Eichenhüll 1 - SpG SKK Werntal 1

Sa, 14.01.2023, 20:00 Uhr
Bezirksliga A Nord/Ost - Männer
SKC Adler Eichenhüll 2 - SKC Franken Kulmbach 1

So, 15.01.2023, 10:15 Uhr
Bezirksliga Süd/West - Jugend U 14
SKC Adler Eichenhüll 2 - TSV Lahm 2

Fr, 20.01.2023, 17:30 Uhr
Kreisklasse B Ost - Männer
SKC Adler Eichenhüll 5 - Schützen Gefrees G1

Fr, 20.01.2023, 20:00 Uhr,
Bezirksliga A Nord/Ost - Frauen
SKC Adler Eichenhüll G1 - SKC Steig Bindlach 2

Sa, 21.01.2023, 16:00 Uhr
Kreisliga Ost - Männer
SKC Adler Eichenhüll 3 - Schützengilde Bayreuth 2

Sa, 21.01.2023, 18:45 Uhr
Bezirksoberliga - Frauen
SKC Adler Eichenhüll 1 - SKC 67 Eggolsheim 2

So, 22.01.2023, 10:15 Uhr,
Bezirksliga Nord/Ost - Jugend U 18
SKC Adler Eichenhüll 1 - JSpG BW/Loheng/Franken KU1
Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Infos unter: www.adler-eichenhüll.de
Auf euren Besuch freut sich der SKC Adler Eichenhüll!

FFW Bojendorf
Jahreshauptversammlung
Am Samstag den 28.01.23 findet die Jahreshauptversammlung 
der FFW Bojendorf im Feuerwehrhaus statt.
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kommandanten
5. Grußworte
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
8. Veranstaltungen 2023
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden.

Ausblick Termine in 2023:
- 11.02.: Faschingsball im Schleuppner-Saal
- 11.03.: Ehrungsabend im Schleuppner-Saal

Freiwillige Feuerwehr Schederndorf
Jahreshauptversammlung 2023
Einladung ergeht an alle aktiven und passiven Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Schederndorf, zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, den 21.01.2023 in der Gastwirtschaft 
Will ab 19:00 Uhr.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kommandanten
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
7. Sonstiges
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Die Vorstandschaft.

SC Jura Steinfeld 1975 e.V.
Liebe Mitglieder*innen, Fußballfreunde und Fans,
bei unserer Weihnachtsfeier im Saal Schrauder gab es eine 
Premiere. Erstmals traten die Fußballer der DJK Königs-
feld und des SC Jura Steinfeld als Sängerchor auf. Mit der 
musikalischen Begleitung des 2. Bürgermeisters Frank Grasser 
sangen die Spieler ein Weihnachtslied. Dies begeisterte die 
Besucher so sehr, dass eine Zugabe fällig war. Die Christbaum 
- Versteigerung mit Mario Müller und Tim Schoberth war ein 
weiterer Höhepunkt. Dankbar verkündete der Vorsitzende das 
sehr zufriedenstellende Endergebnis. Er dankte allen Spendern 
für ihre Großzügigkeit und den zahlreichen Sammlern. Ein 
herzlicher Dank galt auch der ERGO Patrick Stadter aus 
Hohenhäusling, der Massivmöbel24.de Patrick Schneider 
aus Steinfeld, Niemetz Torsysteme aus Königsfeld, Cafe und 
Bäckerei Schmittinger aus Scheßlitz, TORO - Beregnungs-
anlagen Jürgen Gechter aus Erlangen und MAGNAT Fenster 
und Türen aus Bamberg als Werbepartner unserer neuen 
Bandenwerbung. Somit unterstützen diese Firmen die Jugend-
arbeit im Verein spürbar.
Einen besonderen Dank erhielten folgende Ehrenamtliche für 
ihre langjährige Tätigkeiten. Matthias Türkon, Iris und Richard 
Linz, Georg Herrnlem, Bernd Lindner und Patrick Stadter.

Der Fußballerchor, bestehend aus Spielern der DJK Königsfeld 
und des SC Jura Steinfeld.
Die SC Jura - Vorstandschaft

Li e b e v o L L e Da n k-an z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.D e



Steinfeld - 11 - Nr. 1/23 KW 2

ERWEITERTE 
AUSSTELLUNGS-

FLÄCHEN IM 
1. OBERGESCHOSS 

DER  
BROSE ARENA

Durchgehend 
Fachvorträge

SONDERTHEMA
2023:

Energie, In- und Outdoor 
Living, altersgerecht 
Bauen & Sanieren,  

Sicherheit &  
Einbruchschutz

20. Immobilienmesse
Frankenpräsentiert von

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

28.-29.01.2023
Bamberg

Hotline: 
0951 / 180 70 505

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbHwww.immobilienmesse-franken.de

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Fo
to

: b
oo
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ur
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ub

.d
e

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz
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Vergelts Gott 
Für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen.

Für einen Händedruck, wenn Worte fehlten.

Für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Für Blumen-, Kranz- und Geldspenden.

Für die Anteilnahme bei der Trauerfeier.

An all jene, die Robert in seinem Leben und auf seinem

letzten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt allen Verwandten und Freunden,

Herrn Pfarrer Lohneiß, der FFW Hohenhäusling und dem

Stammtisch ‚Bannaschtegg‘n‘

Maria Dörfler
mit Kindern und Familien

Hohenhäusling, im Januar 2023

Robert Dörfler

Danke
Anton Dauer
* 19.05.1953   † 10.12.2022

Besonderer Dank geht an  
Herrn Pfarrer Herrmann  
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,  
der FFW Voitmannsdorf,  
Stammtisch Voitmannsdorf,  
SC Neuhaus,  
SK Drosendorf-Voitmannsdorf,  
VDK Königsfeld,  
Firma Preißinger Kleinziegenfeld  
für die anerkennenden Worte und  
Blumenspenden.

Vielen Dank an die Palliativ-Station und SAPV 
Bamberg, Pflegestation Tabea Heiligenstadt 
sowie der Hausärztin Frau Dr. Nothum.
Vielen Dank auch an alle Verwandte, Nachbarn, 
Freunde und Bekannte.

Deine Geschwister

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht im Herzen seiner Mitmenschen.

Wir sagen DANKE allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die meine liebe Frau, meine Tochter,

unsere gute Mutter und liebevolle Oma

Gräfenhäusling,
im Dezember 2022

Martin Lieb
mit Familie

Helene Lieb
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
Herrn Pfarrer Gräf für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,

der freiwilligen Feuerwehr Gräfenhäusling,
der Postgewerkschaft DBVKOM,

dem Frauenstammtisch „Die flotten Motten“,
dem Bestattungshaus De Bonnet für die zuverlässige und

verantwortungsvolle Unterstützung
und Allen, die uns mit Blumen, tröstenden Worten und mitfühlendem

Händedruck ihre Anteilnahme ausgedrückt haben.

 Traueranzeigen In dankbarer Erinnerung. Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Nikolaus Schrenker
R e c h t s a n w a l t

Türkei 1a
96142 Hollfeld

Tel.: 09274 741
Fax: 09274 80197

www.ra-schrenker.de
kanzlei@ra-schrenker.de

Tätigkeits- / Interessenschwerpunkte

Forderungseinzug / Inkasso
Versicherungsrecht
Verkehrsrecht
(Unfall-Soforthilfe, bei Unfall Termin am gleichen Tag)

Erbrecht
Familien- / Scheidungsrecht
Straf- / Ordnungswidrigkeitenrecht
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Wir suchen ab sofort m/w/d

• Servicekraft 
• Reinigungskraft

ab 16 Jahren, 520-€-Basis
gerne auch Rentner.

Bowling Schorn · Tel.: 0151 - 12217492
In der Au 6, Burgkunstadt

 Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt  

eine Reinigungskraft
für unsere Praxis.

Bewerbungen bitte an: 
Hausarzt-Zentrum 
Herr Dr. Harald Tzschentke 
Zur Au 4, 96110 Scheßlitz
Tel. 09542/501 
info@hausarzt-zentrum-schesslitz.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter jobs-regional.de

Suche gebrauchte

Mofas/Mopeds/Motorräder/125.

Marke und Zustand egal. Auch
ohne Papiere und Schlüssel. Auch
Scheunen- und Kellerfunde. KEINE
Roller. Sonst alles anbieten. Tel.
01718062651

Suchen für Praxisräume eine 3-

4 Zimmerwohnung im Raum Sta-
delhofen, Königsfeld oder Hollfeld.
Zuschriften unter Chiffre 18851863
an den Verlag.

Suche Handwagen, Wannen,

Wagenräder, Holzleitern, Zinn,
Orden, Schmuck, Münzen, Wein-
ballon, Tel. 09547/1606

6 ha Grünland bei Hollfeld

pachtfrei zu verkaufen. Zuschriften
unter Chiffre 18843882 an den Ver-
lag.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Vom Kelten-Erlebnisweg bis zur Nachttopfsammlung  
Auf den Spuren der Römer wandeln, altehrwürdige Hohenzoll-
ernbauten besichtigen, die großen Meister der Malerei entde-
cken oder altes Kunsthandwerk bestaunen – Franken macht es 
möglich. Denn eine lange und abwechslungsreiche Geschichte 
inspiriert hier eine lebendige Kulturlandschaft. 
Sowohl die Kelten als auch die Römer waren im heutigen Fran-
ken unterwegs, später prägte dann die Dynastie der Hohenzol-
lern die fränkischen Städte und Gebiete mit zahlreichen Bauten, 
Parkanlagen und Kunstwerken. Die Spuren dieser ereignis-
reichen Geschichte entdecken Besucher in den fränkischen 
Museen. Neben den Kelten, Römern und Hohenzollern lernen 
sie dort auch 1.000 Jahre jüdisches Leben kennen. Doch nicht 
nur Historisches wird in den fränkischen Ausstellungsräumen 
präsentiert – in den Museen spiegelt sich ein vielfältiges kulturel-
les Leben wider (www.frankentourismus.de/kultur). 
 
Auf den Spuren der Römer 
und Kelten 
Zahlreiche archäologische 
Funde zeugen vom einstigen 
Leben der Römer im heutigen 
Franken. Zum Beispiel verlief 
hier der Obergermanisch-Raeti-
sche Limes, die nördliche Gren-
ze des römischen Reiches, auf 
einer Länge von 158 Kilome-
tern. Seit 2005 ist das größte 
Baudenkmal Europas UNESCO-Weltkulturerbe. Entlang der ehe-
maligen Grenzanlagen haben Besucher vielfältige Möglichkeiten, 
das Erbe der antiken Großmacht zu erkunden. Rekonstruktionen 
römischer Bauten oder Museen mit Römer-Schätzen gibt es im 
Naturpark Altmühltal, im Fränkischen Seenland, im Romanti-
schen Franken, im Spessart-Mainland oder auch im Fränkischen 
Weinland (www.frankentourismus.de/unesco-welterbe/limes). 
Die Spuren der Kelten werden heute noch an vielen Stellen sicht-
bar – ganz besonders entlang des Kelten-Erlebnisweges. Die 
Strecke ist 261 Kilometer lang und führt unter anderem durch die 
Haßberge und den Steigerwald bis zum Aischgrund. Auf dem 
Weg finden sich Überreste keltischer Siedlungen, Grabhügel und 
Museen mit altem keltischem Handwerk (www.kelten-erlebnis-
weg.de). TreffpunktDeutschland.de/franken

 
Archäologisches Museum Bad Königshofen © Ralf Schanze

Eine Reise durchs  
Kulturland Franken

Gemütliche Einkehr und 
Brotzeit in die Loderhart 
Berghütte im Bayerischen 
Wald 
Mit Wintersonne im Gesicht 
und Schneeduft in der Nase 
geht es bei einer gemüt-
lichen Winterwanderung 
durch den Deggendorfer 
Vorwald. Die knapp vier 
Kilometer lange Tour ist 
bestens für Familien ge-
eignet: Der Weg ist meist 
gut ausgetreten, einfach 
zu begehen und auf halber 
Strecke stärkt eine Einkehr 
in der gemütlichen Lode-
rhart Berghütte auf knapp 
1.000 Meter Höhe die Wan-
dermoral. Die Winterwan-
derung verläuft ab Wander-
parklatz bei Engelburgsried 

parallel zur gespurten Loipe 
Nummer 7, die ebenfalls 
hinauf zur Loderhart führt. 
Oben angekommen, lohnt 
ein Abstecher zum nur 
wenige hundert Meter von 
der Berghütte entfernten 
Aussichtspunkt Kreuzfelsen 
mit fantastischem Fern-
blick auf das Donautal. Die 
Berghütte Loderhart wird an 
den Wochenenden durch 
die Naturfreunde Deggen-
dorf bewirtschaftet und hat 
in den bayerischen Weih-
nachtsferien sowie den Fa-
schingsferien durchgehend 
geöffnet. Das Berghaus, 
in dem man auch günstig 
übernachten kann, ist bis 
12. März 2023 für Gäste 
geöffnet. www.loderhart.de 
TreffpunktDeutschland.de/ 
bayerischer-wald

Winterwandern zur  
Riegelgruppe

Berghaus Loderhart im Winter © Woidfilm-Studio / Paul Greil

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Römercastell Biriciana  
in Weißenburg i. Bay. 

© FrankenTourismus/ALT/Hub

So viel mehr als nur 
T.Rex! 
20.01. - 30.06.2023  
Bamberger Naturkundemuseum 
Fleischstraße 2, Bamberg 
Die Ausstellung präsentiert 
eine Werk-Auswahl von Joscha 
Knüppe, der mit seiner Paläoart 
längst ausgestorbene Orga-
nismen zum Leben erweckt 
– von den Dinosauriern bis 
zu den tierischen Riesen der 
jüngsten Eiszeit. Mit seinen 
Grafiken, Malereien, digitalen 
Bildern, Skulpturen und Ani-
mationen zeichnet er ein Bild 
der Erdgeschichte jenseits der 
Hollywood-Klischees und der 
Popkultur. © Naturkundemusem Bamberg

Obermain Therme
Wärme, Wasser und Salz – 
unter diesem Motto vereint 
die Obermain Therme in Bad 
Staffelstein die Bereiche Ther-
menMeer, Premium-Sauna-
Land, Wellness und Therapie 
unter einem Dach. Wohlig 
warmes Meerwasser in un-
zähligen Innen- und Außen-
becken und ein Naturbadesee 
warten darauf, Ihnen gut zu 
tun. Nutzen Sie die enorme 
Wirkkraft von Salz und Sole, 
um Ihr Wohlbefinden spürbar 
zu steigern und gesundheit-
liche Beschwerden zu lindern. 
Am Kurpark 1, Bad Staffelstein

 
 

© Obermain Therme
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Jederzeit für Sie erreichbar (auch an Sonn- und Feiertagen) · Beerdigungen auf allen Friedhöfen

BESTATTUNGSHAUS

DE BONNET
Soforthilfe im Trauerfall

Tobias DeBonnet, Inhaber

Hauptsitz Scheßlitz
Brandäcker 2 · 96110 Scheßlitz
Telefon 0 95 42/77 23 77

Filiale Litzendorf
Bachstraße 6 · 96123 Litzendorf
Telefon 0 95 05/80 54 80

Filiale Memmelsdorf
Waldstraße 6 · 96117 Memmelsdorf
Telefon 09 51/9 68 23 75

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Farbanzeigen fallen auf!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Vom Kelten-Erlebnisweg bis zur Nachttopfsammlung  
Auf den Spuren der Römer wandeln, altehrwürdige Hohenzoll-
ernbauten besichtigen, die großen Meister der Malerei entde-
cken oder altes Kunsthandwerk bestaunen – Franken macht es 
möglich. Denn eine lange und abwechslungsreiche Geschichte 
inspiriert hier eine lebendige Kulturlandschaft. 
Sowohl die Kelten als auch die Römer waren im heutigen Fran-
ken unterwegs, später prägte dann die Dynastie der Hohenzol-
lern die fränkischen Städte und Gebiete mit zahlreichen Bauten, 
Parkanlagen und Kunstwerken. Die Spuren dieser ereignis-
reichen Geschichte entdecken Besucher in den fränkischen 
Museen. Neben den Kelten, Römern und Hohenzollern lernen 
sie dort auch 1.000 Jahre jüdisches Leben kennen. Doch nicht 
nur Historisches wird in den fränkischen Ausstellungsräumen 
präsentiert – in den Museen spiegelt sich ein vielfältiges kulturel-
les Leben wider (www.frankentourismus.de/kultur). 
 
Auf den Spuren der Römer 
und Kelten 
Zahlreiche archäologische 
Funde zeugen vom einstigen 
Leben der Römer im heutigen 
Franken. Zum Beispiel verlief 
hier der Obergermanisch-Raeti-
sche Limes, die nördliche Gren-
ze des römischen Reiches, auf 
einer Länge von 158 Kilome-
tern. Seit 2005 ist das größte 
Baudenkmal Europas UNESCO-Weltkulturerbe. Entlang der ehe-
maligen Grenzanlagen haben Besucher vielfältige Möglichkeiten, 
das Erbe der antiken Großmacht zu erkunden. Rekonstruktionen 
römischer Bauten oder Museen mit Römer-Schätzen gibt es im 
Naturpark Altmühltal, im Fränkischen Seenland, im Romanti-
schen Franken, im Spessart-Mainland oder auch im Fränkischen 
Weinland (www.frankentourismus.de/unesco-welterbe/limes). 
Die Spuren der Kelten werden heute noch an vielen Stellen sicht-
bar – ganz besonders entlang des Kelten-Erlebnisweges. Die 
Strecke ist 261 Kilometer lang und führt unter anderem durch die 
Haßberge und den Steigerwald bis zum Aischgrund. Auf dem 
Weg finden sich Überreste keltischer Siedlungen, Grabhügel und 
Museen mit altem keltischem Handwerk (www.kelten-erlebnis-
weg.de). TreffpunktDeutschland.de/franken

 
Archäologisches Museum Bad Königshofen © Ralf Schanze

Eine Reise durchs  
Kulturland Franken

Gemütliche Einkehr und 
Brotzeit in die Loderhart 
Berghütte im Bayerischen 
Wald 
Mit Wintersonne im Gesicht 
und Schneeduft in der Nase 
geht es bei einer gemüt-
lichen Winterwanderung 
durch den Deggendorfer 
Vorwald. Die knapp vier 
Kilometer lange Tour ist 
bestens für Familien ge-
eignet: Der Weg ist meist 
gut ausgetreten, einfach 
zu begehen und auf halber 
Strecke stärkt eine Einkehr 
in der gemütlichen Lode-
rhart Berghütte auf knapp 
1.000 Meter Höhe die Wan-
dermoral. Die Winterwan-
derung verläuft ab Wander-
parklatz bei Engelburgsried 

parallel zur gespurten Loipe 
Nummer 7, die ebenfalls 
hinauf zur Loderhart führt. 
Oben angekommen, lohnt 
ein Abstecher zum nur 
wenige hundert Meter von 
der Berghütte entfernten 
Aussichtspunkt Kreuzfelsen 
mit fantastischem Fern-
blick auf das Donautal. Die 
Berghütte Loderhart wird an 
den Wochenenden durch 
die Naturfreunde Deggen-
dorf bewirtschaftet und hat 
in den bayerischen Weih-
nachtsferien sowie den Fa-
schingsferien durchgehend 
geöffnet. Das Berghaus, 
in dem man auch günstig 
übernachten kann, ist bis 
12. März 2023 für Gäste 
geöffnet. www.loderhart.de 
TreffpunktDeutschland.de/ 
bayerischer-wald

Winterwandern zur  
Riegelgruppe

Berghaus Loderhart im Winter © Woidfilm-Studio / Paul Greil

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Römercastell Biriciana  
in Weißenburg i. Bay. 

© FrankenTourismus/ALT/Hub

So viel mehr als nur 
T.Rex! 
20.01. - 30.06.2023  
Bamberger Naturkundemuseum 
Fleischstraße 2, Bamberg 
Die Ausstellung präsentiert 
eine Werk-Auswahl von Joscha 
Knüppe, der mit seiner Paläoart 
längst ausgestorbene Orga-
nismen zum Leben erweckt 
– von den Dinosauriern bis 
zu den tierischen Riesen der 
jüngsten Eiszeit. Mit seinen 
Grafiken, Malereien, digitalen 
Bildern, Skulpturen und Ani-
mationen zeichnet er ein Bild 
der Erdgeschichte jenseits der 
Hollywood-Klischees und der 
Popkultur. © Naturkundemusem Bamberg

Obermain Therme
Wärme, Wasser und Salz – 
unter diesem Motto vereint 
die Obermain Therme in Bad 
Staffelstein die Bereiche Ther-
menMeer, Premium-Sauna-
Land, Wellness und Therapie 
unter einem Dach. Wohlig 
warmes Meerwasser in un-
zähligen Innen- und Außen-
becken und ein Naturbadesee 
warten darauf, Ihnen gut zu 
tun. Nutzen Sie die enorme 
Wirkkraft von Salz und Sole, 
um Ihr Wohlbefinden spürbar 
zu steigern und gesundheit-
liche Beschwerden zu lindern. 
Am Kurpark 1, Bad Staffelstein

 
 

© Obermain Therme
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Gasthof Drei Kronen
KöniGsfelD

Datum:  Samstag, 21.01.2023

Beginn:  19 Uhr
Für Stimmung sorgt Thomas Datscheg
Auf Ihr Kommen freuen sich Fam. Schleuppner und Stadter!
Zum Hausfasching bieten wir u.a. unser beliebtes Schaschlik an.

Einladung zum

  

Fenster
 Lichtblicke für Ihr Zuhause

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststoff-Fenster  |  Kunststoff-Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

Ihre Vorteile:
▪  neueste Fertigungstechnik
▪  individuelle, fachkompetente Beratung
▪  Anfertigung nach Maß
▪  schnelle Reaktionszeiten
▪  zuverlässiger Ersatzteilservice
▪  zertifizierte, werkseigene Monteure
▪  eigener Kundendienst
▪  moderne Ausstellung
▪  Alles aus einer Hand

100 % 
QUALITÄT

 direkt vom HERSTELLER

Angebote gültig
vom 05.01.23 bis 18.01.23

Südstraße 6
Hollfeld
Tel.: 09274/94220

Kasten 20 x 0,5 l 9,99 €
(1 l = 1,00 P) + 3,10 Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 13,99 €
(1 l = 1,30 P) + 3,10 € Pfand

Kasten 12 x 1,0 l PET 5,55 €
(1 l = 0,46 P) + 3,30 P Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 11,99 €
(1 l = 1,20 P) + 3,10 P Pfand

Hell

Kasten 20 x 0,5 l 13,99 €
(1 l = 1,50 P) + 4,50 € Pfand

Spritzig
Medium, Sanft
Naturelle

Kasten 12 x 0,7 l 4,99 €
(1 l = 0,59 P) + 3,30 P Pfand

Mineralwasser

    PHOTOVOLTAIK

  SMART HOME

E-MOBILITÄT

  Litzendorf         09505/7151         www.schober-bamberg.de 

ELEKTRO HOFMANN
Inh. Jürgen Hofmann
96142 Hollfeld • Krögelstein 114 • Telefon: 09274 95091

n Elektroinstallation n SAT-Anlagen
n Hausgeräte Verkauf und Kundendienst

Innenputz

Außenputz

Vollwärmeschutz

Fassadengestaltung

Malerarbeiten96167 Königsfeld · Schulstraße 4
Tel. 09207 989180 · info@schmitt-verputzerbetrieb.de

GmbH 

Verputzer- und
Malerbetrieb


